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Entscheidungen

UN-Kaufrecht (clsc)

5 253 Abs. 2Nr.2ZPO
Nimmt der Kläger den Beklagten gemäß 5 433 Abs. 2

BGB auf Kaufpreiszahlung in Anspruch, ist der Gegen-

stand des erhobenen Anspruchs im Sinne des 5 253

Abs.2 Nr.2 ZPO hinreichend bestimmt, wenn der Kläger

in der Klageschrift vorträgç dass er dem Beklagten

Waren geliefert habe und er darüber hinaus die dies-

bezüglich ausgestellten Rechnungen mit Betrag, Datum

und (Rechnungs-)Nummer bezeichnet.

Deutschland: BGH, Versäumnisurt. v. 16.IL.20I6 -
VIII ZR 2971I5

SS 437 Nr.2,434 Abs. l, 323,346 Abs.1,348 BGB

1. Der durch das Schuldrechtsmodernisierungsgesetz

an die Stelle des 5 459 BGB a.F. getretene S 434 BGB

geht von einem wesentlich weiteren Sachmangel-

begriff aus, so dass auf diese Vorschrift die enge Be-

schaffenheitsdefinition des 5 459 Abs. 1 BGB aF nicht
mehr angewendet werden kann.

2. Als Beschaffenheit einer Kaufsache im Sinne von

5 434 Abs. 1 BGB sind sowohl alle Faktoren anzusehen,

die der Sache selbst anhaften, als auch alle Beziehun-
gen der Sache zur Umwelt, die nach der Verkehrsauf-
fassung Einfluss auf die Wertschätzung der Sache ha-

ben ([...] Fortführung des Senatsbeschlusses vom
26.8.2014 - Vlll ZR 335/13, juris Rn. 17).

3. Das Bestehen einer Herstellergarantie für ein Kraft-

fahrzeug stellt in der Regel ein Beschaffenheitsmerkmal

der Kaufsache nach 5 434 Abs. 1 BGB dar, so dass dessen

Fehlen - bei Vorliegen der weiteren Voraussetzungen

dieser Vorschrift - einen Sachmangel begründet (Ab-

grenzung zum Senatsurt.v.24.4.1996 - Vlll ZR 114/95,

BGHZ 132,320,324ff .).

Deutschland: BGH, Urr. v.15.6.2016 - VIII ZR l34ll5 _ t09

Art.7,9 CISG; Art. 6.2.1,6.2.2 Unidroit Principles
Zur Möglichkeit, eíne Anpassung eines dem CISG

unterliegenden Vertrages bei Veränderung der wirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen zu verlangen.

Cour de Cassation, Commercial Law Chamber, 17 .2.2015,

No. 13-20.230, No. 193 F-D 111

Vertriebsrecht

5 86a Abs.1, Abs. 3 HGB

1. Die von einem Unternehmer dem Handelsvertreter
(Tankstellenhalter) per Datenfernübertragung übermit-
telten Preisdaten betreffend Agenturwaren stellen er-

forderliche Unterlagen (Preisliste) im Sinne des 5 86a

Abs. 1 HGB dar.

2. Bedient sich der Unternehmer zur Übermittlung sol-

cher Preisdaten eines bestimmten, hierfür eingerichte-
ten Systems, das er dem Tankstellenhalter fúr den

Empfang und die Verarbeitung dieser Daten zur Ver-

fügung stellt, so muss er insoweit dieses (Kassenl Sys-

tem dem Tankstellenhalter kostenfrei überlassen.

3. Haben die Parteien vertraglich für das Kassensystem

eine nicht näher aufgeschltisselte Vergütung vereinbart,

ist der Umfang der Kostenfreiheit durch eine ergänzen-

de Vertragsauslegung zu ermitteln.
Deutschland: BGH, Urt. v.I7.ll.2016 - VII ZR 6116 
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Anmerkung zu BGH, Urt. v. 17.1 1.2016 - Vll ZR 6/16
RA Dr. Karl-Heinz Thume,Nürnberg- 118

5 87c Abs.2 HGB;55 195,199 BGB; S 167 ZPA
1. Die beanstandungslose Entgegennahme der Provisi-

onsabrechnungen durch den Handelsvertreter, macht
sein Verlangen nach einem Buchauszug nicht rechts-

missbräuchlich. Die Erteilung von Provisionsabrech-

nungen führt n¡cht dazu, dass der Anspruch auf Ertei-

lung eines Buchauszuges erlischt.

2. Da in 5 87c Abs. 2 HGB eine bestimmte Form nicht
vorgeschrieben ist, steht es in der Entscheidungs-

befugnis des Unternehmers, ob er den Auszug in elek-

tronischer Form oder auf Papier erteilt.
Deutschland: OLG München, Endurt. v.L3.20I7 -
7 U 3437 116 119

Art. 3 Abs. 1, Att.12 Rom l-VO; Art.4 Abs. 1, Art.25,26
Abs.l EUGWO;5 273 BGB

1. Die Vereinbarung, Gerichtsstand und Erfüllungson
für alle Verbindlichke¡ten aus dem Vertrag sei aus-

schließlich der - im Ausland befindliche - Sitz des Un-

ternehmens, ¡st als prozessuales Aufrechnungsverbot
auszulegen. Damit ist auch die prozessuale Geltendma-
chung einer vorprozessualen Aufrechnung mit einer

Forderung, die im Ausland einzuklagen wäre, aus-

geschlossen.

2. t...1
Deutschland: OLG Mü,nchen, Urt. v. 13.10.2016 -
23U L848lr6 r20

Andere Rechtsfragen

Art.17 -'t9 RL 86/653 / EWG; 5 24 HVertrG
1. Offensichtliche Verstöße gegen unionsrechtliche Be-

stimmungen grundlegenden Charakters begründen ei-

ne Verletzung des materiellen ordre public, so dass eine

Schiedsvereinbarung, die darauf abzielt, die Anwen-
dung zwingender prozessualer oder materieller Nor-

men (hier: ArT.17-19 der RL 86/653/EWG)auszuschlie-
ßen, unwirksam ist.

2. Handelsvertretern steht durch S 24 HVertrG ein nicht
abdingbarer Ausgleichsanspruch zu. Einer Schiedsklau-

sel in Verbindung mit einer Rechtswahl ist die An-

erkennung zu versagen, wenn diese dazu führen, dass

ein solcher unabdingbarer Ausgleichsanspruch aus-

geschlossen wird.
Österreich: OGH, Beschl. v.I.3.2017 - 5Ob72ll6y 

- 
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Kapitalmarktrecht

lnhalt' 62, Jahrgang ' Heft 13-1412017

Aufsätze

RA Prof. Dr Heinz-Dìeter Assmann, LLM. /
RA Dr Hilmar Hütten, LLM.
Das elektronische Transparenzregister -
Mitteilungs- und Angabepfl ichten

Am 18.5.2017 hat der Bundestag das Gesetz zur Umset-
zung der Vierten EU-Geldwäscherichtlinie verabschie-

det. Die enthaltene Novelle des Geldwäschegesetzes,

die am26.6.2017 in Kraft getreten ist, sieht die Einfüh-
rung eines Transparenzregisters vor. Es wird Angaben
über alle nattirlichen Personen enthalten, die als ,,wirt-
schaftlich Berechtigte" hinter Kapital- und Personenge-

sellschaften, Stiftungen, Trusts oder trustähnlichen Ge-

biiden stehen und diese kontrollieren. Zu diesem Zweck
werden bußgeldbewehrte Angabe- und Mitteilungspflich-
ten geschaffen, die in der einen oder anderen Form für
nahezu alle privatrechtlichen Untemehmen und Organi-
sationen und ihre wirtschaftlich Berechtigten im In- und
Ausland gelten und im Mittelpunkt des Beitrags stehen. 449

RA Dr Frank Eggers / RA Dr Tobias de Raet
Das Recht börsennotierter Gesellschaften zur
ldentifikation ihrerAktionäre gemäß der EU-
Aktionärsrechterichtlinie - Neue Rechte ftir
Gesellschaften, neue Pflichten für Kreditinstitute

Weitgehend unbeachtet von der (Fach-;Öffentlichkeit
hat die reformierte EU-Aktionärsrechterichtlinie ein
Recht börsennotierter Gesellschaften zur Identifikation
ihrer Aktionäre geschaffen. Der im deutschen Recht bis-
lang nur für die Namensaktie geltende Grundsatz ,,know
your shareholder" wird damit auf die Inhaberaktie aus-

gedehnt und könnte gar zu deren Abschaffung führen.

Der europäische Gesetzgeber nimmt zur Umsetzung des

Auskunftsrechts der Gesellschaften die Intermediäre -
d.h. die depotführenden Kreditinstitute - in die Pflicht.
Der Beitrag erläutert die Vorgaben der neuen Richtlinie
und ihre Auswirkungen auf das deutsche Aktienrecht
und diskutiert das Verhältnis zu den $$ 21 ff. WpHG. 464

Prof. Dr Volker Emmerich
Fusionskontrolle 201 5/2016

Dieser Beitrag berichtet über die Entwicklung der deut-

schen und der europrüschen Praxis zur Fusionskontrolle
in der Zeit von Anfang des Jahres 2015 bis Anfang des

IaLres 2017 . Ganz im Mittelpunkt des Interesses steht

dabei der spektakuläre Fall Edeka/KT. 473

Steuer-Journal

RA FASTR Prof. Dr Burkhard Binnewies /
RA Dr AlexanderZapf
Die neuen Anforderungen an Verrechnungs-
preisdokumentat¡onen ¡nternational tätiger
Konzeme 477

Rechtsprechung

Veräußerungsgewinn aus einer Kapitalbe-
teil¡gung an einem Unternehmen als Einktinfte
aus nichtselbständiger Arbeit oder als sonstige
Einkünfte
BFH v. 4.10.2016 - IX R 43115 480

N¡cht¡gkeitsklage des lnsolvenzverwalters
wegen Bewertungsfehlern
OLGDresden v.9.2.2011-8U 516116 482

Unternehmensbewertung, Spruchverfahren
OLG Düsseldortv. 6.6.2016 -l-26W 4/12 (AktE) 487

Bestellung von Aufsichtsratsm¡tgl¡edern der
Arbeitnehmer
OLG Stuttgart v.24.2.2011 -20W 8116 489

Unternehmensbewertungo Neubewertung im
Spruchverfahren
OLG Stuttgat v.27.7.2015 -20W 5lï4 493

Fehlerhafte Bestellung eines besonderen
Vertreters nach $ 147 AktG
LG Heidelberg v.21.3.2017 - 11 O 11/16 KfH 497

Bewertung ¡nternat¡onaler Unternehmen
LG München Iv.28.4.2011- 5 HK 026513111 501

Buchbesprechungen

Rolf H. Weber / Walter A. Stoffel / Jean-Luc Chenaux /
Rolf Sethe (Hrsg.)

Festschrift ftir Hans Caspar von der Crone
(Prof. Dr Dr h.c. Uwe H. Schneider) 508
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Geschichte und Grundlagen des Urheberrecfrts

- Martin Vogel zum 70. Geburtstag -

Gillian Davies
The Origins of the Rome Convention - L926-I96L "125-134

Thomas Dreier
Bilder irn ZeitaLter ihrer vernetzten Kommunizierbarkeit 1 35-1 48

rbara Dölemeyer
en-Homburgs Nachdruckprivileg für Goethe 1 49 -1 59

n Garnett
6bß of the Revised Berne Convention -

modest success story? 160-172

Ludwig Gieseke
Der Wiener Kongress und die Bemühungen deutscher Buchhändler

um zeitgemäße Regelungen für den Buchhandel "173-"a87

Michael Grünberger
Vergütungsansprüche im Urheberrecht. Ein Beitrag zum Verhältnis
von property rights und liability rules 188-2O9

Albrecht Götz von Olenhusen
Das Droit Moral des Urhebers und der Film det Zwanzíger ]ahre
Der Dreigroschenprozess von Bertolt Brecht und Kurt Weill
Revisited 2'10-232

Hannes Siegrist/Maria Bühner
Die Vertragspraxis des Leipziger Musikverlages Hofmeister
im 19. und frtihen 20. ]ahrhundert. Ein Beitrag zur Institutio-
nalisierung der Beziehungen zwischen Veriegern und
Komponisten 233-249
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KONZERNRECHT
Kapita lma rktrecht
Unternehmerische Entscheidungen und Untreue -
Ein schwieriges Verhältnis
RA Dr. Eberhard Vetter / RA Dr. Marc peters, LLM. oec.,
beide Köln
Der Vorstand einer AG oder die Geschäftsführer einer GmbH
stehen regelmãßig vor der Aufgabe, unternehmerische Ent-
scheidungen zu treffen. lhnen wird dabei ein weiter Hand-
lungsspielraum eingeräumt. Viele Entscheidungen müssen
unter Unsicherheit getroffen werden. lhnen haftet typischer-
weise das Risiko an, dass sich die mit der Entscheidung ver-
bundene Erwartung von Vorstand bzw der Geschäftsführung
nicht einstellt. Erweist sich eine Managemententscheidung als
Fehlschlag und kommt es infolgedessen zu einerVermögens-
schädigung der Gesellschaft, stellt sich die Frage, ob die ver-
antwortlichen Organmitglieder zivilrechtlich gem. S 93 Abs. 2
Satz 1 AktG bzw. 5 43 Abs. 2 GmbHG zur Verantwortung
gezogen werden müssen und den eingetretenen Schaden
zu ersetzen haben. Nicht selten werden die Management-
entscheidungen zudem auch seitens der Staatsanwaltschaft
einer strafrechtlichen Prüfung unterzogen. Die betroffenen
Organmitglieder sehen sich dann u.U. mit der Anklage wegen
Untreue konfrontiert, die im schlimmsten Fall zu einer Verur-
teilung wegen Verstoßes gegen 5 266 Abs. 1 SIGB führt.
ÐK1238347

Kapitalmarktrecht
Einige entscheidungstheoretische Anmerkungen zu
5 37b WpHG

Florian Follert, M.Sc., Saarbrücken
lm Rahmen des sog. Abgasskandals um die Volkswagen AG
stellt sich die Frage, ob bei Aktionären aufgrund der unter-
lassenen Ad-hoc-Mitteilun g ein Schadensersatzanspruch
besteht. Dieser könnte sich aus 5 37b WpHG ergeben. Neben
dem Schutz der Funktionsfähigkeit des Kapitalmarkts zielt das
WpHG im Allgemeinen und der 5 37b WpHG im Besondeien
auf den Anlegerschutz ab. Aus entscheidungstheoretischer
Perspektive verändert eine das Unternehmen betreffende
lnformation, welche der Ad-hoc-Pflicht unterliegt, das Ent-
scheidungsfeld eines Anlegers. Der Beitrag analysiert den
betriebswirtschaftlichen Hintergrund von S 37b WpHG und
die Wirkung einer Veröffentlichungsunterlassung auf die Ent-
scheidung eines Anlegers.

ÐK!238432

STEUERRECHT

lnternationales Steuerrecht
Der Fremdvergleich für konzerninterne Darlehens-
transaktionen in der Entscheidung des FG Münster
vom07."t2.2016 - 13 K4037/13 K, F (DK 2017 S.308)
Nik Nolden, CFA, Düsseldorf
Mit dem Urteil des FG Münster geht erstmals ein deutsches FG

detailliert auf das Führen des Fremdvergleichs für grenzüber-
schreitende Darlehenstransaktionen zwischen verbundenen
Unternehmen ein. Das Urteil wird zusammengefasst darge-
stellt. Zudem wird der im Urteil skizzierte Fremdvergleich
bezriglich seiner Kernaspekte einer kritischen Würdigung hin-
sichtlich der bisherigen Vorgaben des BFH, des BMF und der
OECD zum Führen des Fremdvergleichs bei Darlehenstransak-
tionen unterzogen.

DKl236994

lnhaltsverzeichnis

BILANZRECHT/RECHNUNGSTEGUNG
Ha ndelsbila nzrecht
Besonderheiten der Bilanzanalyse von Profi fußball-
clubs
Dr. Christian Weber, Münster
Die Profifußballclubs in Deutschland sind mittlerweile zu be-
deutsamen Wirtschaftsakteuren gewachsen, deren Aktivitäten
für viele Stakeholder teils weitreichende [olgen haben. Damit
hat auch aus vielfältigen Anlässen das Bedürfnis an einem zu-
treffenden Bild über die wirtschaftliche Situation der Clubs zu-
genommen. Jedes Unternehmen ist individuell und in Abhän-
gigkeit seiner besonderen Charakteristika sowie des Analyse-
ziels zu untersuchen. Um ein objektives Gesamturteil über die
gegenwärtige und künftige wirtschaftliche Lage gewinnen
zu können, muss der Bilanzanalyst somit zwingend die - im
Vergleich zu,,normalen" Wirtschaftsunternehmen teils erheb-
lichen - Besonderheiten in den Abschlüssen der Profifußball-
clubs berücksichtigen.
ebenjene Spezifika zu
allgemeine Literatur zu

ÐK1230824

Ziel des vorliegenden Beitrags ist es,
it die umfangreiche

ENTSCHEIDUNGEN

KONZERIIIRECHT

Aktienrecht
AG: Wirksamkeit eines vom Aufsichtsrat a
zureichender lnformationsgrundlage gefassten
Beschlusses - Zuständigkeit für den Abschluss eines
Beratervertrags
OLG München, Beschluss vom 12.01.2017 -23 U 3582116

DK1232059

erörtern
r Bilanza

und dmr
nalyse Ëu ergä

s.269

s.296

Mitbestimmungsrecht
Zur gerichtlichen Bestellung eines Aufsichtsratsmit-
glieds einer mitbestimmten AG bei konkurrierenden
Vorschlägen zweier Gewerkschaften
OLG Stuttgart, Beschluss vom24.02.2O17 -20W 8lt6
0K1233't90

STEUERRECHT

Gewerbesteuer

Beschwer beisog. Nullbescheid - Bankenprivileg für
Konzernfi nanzierungsgesellschaft
BFH, Urteil vom 06.12.2016 - lR79115
DKI235939

lnternatlonales Steuerrecht
Verminderung der zugerechneten vGA - Veran-
lassung der vGA durch das Gesellschaftsverhältnis
FG Münster, Urteil vom 07.12.2016 - 1gK4Og7t13K,F
ÐK1237288
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Wirtschaftsrecht

Dåe Woche im Blick

Entstheidungen
EuGH: Voraussetzungen für die Erteilung einer Konzession

fúr die Veranstaltung voä Online-Glücksspielen en für
die Q2.6.2017 - C-49116)

BGH: Zur Haftung einer Publikumspersonengesellschaft wegen

Prospekthaft ung (9.5.2017 - ll ZR 3M / 1 5)

OLG Dresden: Auskunftsanspruch bei unzulässiger E-Mail-Wer-

bung Q0.6.2017 - 1 4 U 50/17)

Verwaltung
EU-Kommission: Geldbuße von 2A2 Mrd.Euro gegen Google

verhängt

Gesetzgebung
BT: Weg frei für mehr öffentliches WLAN

Außätze

Dr. Andreas Neun, RA, und Dr. Katharina Lubitzsch, RAin

Die neue EU-Datenschutz-Grundverordnung -
Behördenvollzug und Sanktionen
Der Beitrag von Hamann inHeft2012017, 1090, befasste sich vor-
rangig mit den neuen Organisationspflichten für Unternehmen, die
aus der Datenschutz-Grundverordnung der EU (DS-GVO) folgen, die
ab 25.5.2018 gelten wird, ließ aber auch schon anklingen, dass die
DS-GVO die Rolle der Aufsichtsbehörden erheblich stärkt und dem
Datenschutzrecht u.a. mit neuen Bußgeldvorschriften einen Bedeu-

tungszuwachs beschert. Der Beitrag soll hieran anknüpfen und wid-
met sich primär Fragen des Behördenvollzugs und der 5anktionie-
rung von Datenschutzverstößen.

Dr. Sven Timmerbeil, LL.M. (Georgetown), RA/FAStR,

Attorney-at-Law (New York), und Dr. Max-Niklas Blome

Steter Tropfen höhlt den Stein - Die,,wirtschaftliche
E¡nhe¡t" im deutschen Kartellrecht nach der
9. GWB-Novelle

Nach der 9. GWB-Novelle gilt statt des doppelten Rechtsträgerprin-
zips nun das von EU-Kommission und Europäischen Gerichten ent-
wickelte Konzept der wirtschaftlichen Einheit. Nunmehr kann auch
das Bundeskartellamt Geldbußen gegen Konzernmütter verhän-
gen, selbst wenn der Verstoß auf Ebene einer Tochter stattfand. Au-
ßerdem wurde die kartellrechtliche Haftung von Rechtsnachfol-
gern vor dem Hintergrund einzelner Fluchten aus der Bußgeld-
pflicht gegenüber 8. GWB-Novelle von 2013 nochmals erweitert.

Dr. Maurice Séché, RA, und Dr. lngo Theusinger, RA

Upstreani-Sicherheiten und Kapitalerhaltung -
Neues vom BGll
Zugleich Besprechung von BGH, 2 1.3.2017 - llzïg3 I 1 6,882017, 1362

ln der Unternehmenspraxis stellen Tochter- und Enkelgesellschaf-
ten häufig Sicherheiten für die Verbindlichkeiten ihrer MLitter- und
Großmüttergesellschaften, sei es im Rahmen der Konzernfìnanzie-
rung, um die Kreditaufnahme der Konzernmutter zu ermöglichen,
sei es im Rahmen von Akquisit¡onsfinanzierungen, wenn die Ziel-
gesellschaft für die Kredite ihres Erwerbers Sicherheiten stellt. Ge-
schäftsführer und Vorstände müssen neben ihren allgemeinen
Sorgfaltspflichten insbesondere darauf achten, dass solche Maß-
nahmen nicht rnit dem sowohl im GmbH-Recht als auch im Aktien-
recht verankerten Gebot der Kapitalerhaltung kollidieren.

Entseheidung

EuGH: Auslegung des Begriffs,,Wertpapierdienstleisrung"
(14.6.2017 - C-678/1s)

Steuerrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
EuGH: Voraussetzungen für die umsatzsteuerliche Befreiung einer
innergemeinschaftlichen Lieferung eines neuen Fahrzeugs
(14.6.2017 - Santogal M-Comércio e Reparaçäo de Automóveis)
BFH: Vermietung und Verpachtung - Werbungskosten nach ge-

scheitertem Anschaffun gsgeschäft (9.5.201 7 - lX R 24 / 1 6)

BFH: Ermäßigter Steuersatz bei Auft ra gsforschung
(10.5.2017 -V R 43/14,V R7lls)
BFH: Zur Umsatzsteuerbefreiung von Leistungen an einen soge-

nannten Lotsendienst für Gründungswillige (29.3.2017 - Xl R 6/1 6)

BFH: Abgrenzung gewerbesteuerrechtlich unbeachtlicher Vorbe-
reitungshandlungen vom Beginn einer werbenden Tätigkeit; l-lilfs-

geschäfte eines Schiffsbetriebs (1 3.4.20i 7 - lv R 49115)

FG Niedersachsen: Zeitpunkt der steuerlichen Berücksichtigung
eines Forderungsverlustes eines stillen Gesellschafters einer GmbH

& atypisch stille Gesellschaft gegen die GmbH als lnhaberin des

Handelsgeschäfts (22.3.2017 - 9 K92/15)

Verwaltung
BMF: Beteiligung einer juristischen Person des öffentlichen Rechts

an einer Personengesellschaft (2"1.6.2017 - lV C 2 - S 1706/14/
i 0001 )

Aufsätze

Prof. Bernd Neufang, StB, Michael Schäfer, LL.B.,StB, und

Dipl.-Finw. (FH) Martin Stahl

Pensionszusagen - Maßnahmen zur,,Entsorgung"
Bestehende Pensionszusagen sind bei mittelständischen Kapitalge-
sellschaften ein stetiges Beratungsproblem, weil sie oftmals zur
Überschuldung oder zur Unveräußerlichkeit führen. lm Beitrag soll

aufgezeigt werden, welche Möglichkeiten bestehen, eine Pensions-

zusage zu,,entsorgen".

Dr. Stefan Ste¡n,stB/FBlStR, und Dr. Christian Schwarz

BMF-Schreiben zur Namensnutzung im Konzern:
Das erwartet Steuerpflichtige in Betriebsprüfungen
M¡t Schreiben vom 7.4.2017 hat das BMF seine Ansichten zur

,,Namensnutzung im Konzern" dargestellt und zu den Möglich-
keiten einer Korrektur im Rahmen des 5 1 ASIG in einem BMF-

Schreiben (VerwGr. Markenverrechnung) Stellung genommen. ln
der Praxis war die Erwartungshaltung an das BMF-Schreiben

hoch, da die Ansichten der Steuerpflichtigen und des tA hin-
sichtlich der Markenverrechnung im Konzern häufig divergieren.
Aus Sicht der Praxis wäre es wünschenswert, wenn das BMF-

Schreiben klare Hinweise zur Verrechnung einer Marke im Kon-

zern dem Grunde und der Höhe nach geben und diese in die
BFH-Rechtsprechung zur Markenverrechnung einordnen würde.
Ob das BMF-Schreiben diese Erwartungen erfüllt, wird im Bei-

trag näher beleuchtet.

Entscheidungen

BFH: Häusliches Arbeitszimmer eines Selbstständigen
(22.2.2017 - lll R 9 I 1 6 - dazu BB-Kommentar von

Dipl.-Kfm. Dr. Lukas Hilbert)

BFH: Einheitlicher Erwerbsgegenstand im Grunderwerbsteuerrecht
(25.1,2017 - ll R 1 9 / 1 5 - dazu BB-Kommentar von

DennisJanz, LL.M.)
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Bilanzrecht und Betriebswirtschaft Arbeitsrecht

Die Woehe im Blick

Rechnungslegung
IASB: Leitlinien zu lFRS for 5ME

FASB: ASU zur Bilanzierung von Variable lnterest Entities
EFRAG: Veröffentlichung des Jahresberichts 201 6

DRSC: Entwurf des Anwendungshinweises zu IFRS 2 (E-AH 4)
DRSC: Ergebnisse der FA-Sitzungen vom Juni 2017
PwC: lFRS 1 6 löst zwar keine Revolution aus - verursacht aber star-
ken Mehrauñrvand

Wirtschaftsprüfung
IFAC: Vorschlag eines Maßnahmenbündels zur Optimierung der
Standardsetzung

IDW: IDW RS HFA 48 - Modifikation finanzieller Vermögenswerte
WPK: Änderungen in der Vollmachtsdatenbank
WPK: Transparenzberichte 2017 (Art. 13 VO (EU) 537/2014ìt
APAS: Liste der Abschlussprüfer gem. Art. 16 Abs. 3 VO (EUI

Nr.537/2014
WPK: Geldwäschebekämpfung - Jahresbericht 2016 der Financial
lntelligence Unit (FlU)

1s77 Die Woche i¡n Blick

Auf¡atz

Prof. Dr. Jens Wüstemann, M.Sc.G. (Paris lX), und
Dr. Thomas Brauchle

BB-Rechtsprechun gsreport
Unternehmensbewertung 201 61 17

Der Beitrag führt den jährlichen systematischen BB-Rechtspre-
chungsreport von Wüsfemann /Brauchle (zuletzt BB 2016, 1644) zu
den wichtigsten Entscheidungen im Bereich der Unternehmensbe-
wertung für den Zeitraum von Mitte 2016 bis Mitte 2017 for'r..

Entsche¡dung

BFH: Vorbehaltsnießbrauch hindert steuerneutrale unentgeltlíche
Übertragung eines Gewerbebetriebs
(25.1.2017 - X R 59 / 1 4 - dazu BB-Kommentar von
Nikolaj Kubih RA/SIB)

Neuersdreinung Bu(h
Eschenfelder, Wirtschaftsprüferhafr ung
Praxisnahe Übersicht über Haftungsnormen und -grundlagen

2016,287 Seiten, Kt., € 84,-
lSBN: 978-3-8005-20954 / lnfos unter www.shop.ruw.de

Entscheidungen
EUGH: Anwendbarkeit von Arbeitnehmenechten beim Übergang
von Unteinehmen bei Vereinbarung eines,,Pre-packs" infolge eines
Konkurses (22.6.2017 - C-1 26 I 1 6)

BAG: Befristungsvereinbarung,,im Vorgriff' auf einen
schriftlich abzuschließenden befristeten Arbeitsvertrag
(1 s.2.2017 - 7 AZR 223 I 1 s)
BAG: Schutz der Arbeitnehmer in der lnsolvenz des Arbeitgebers -
Begründung eines Aussonderungsrechts nach 5 47 lnsO
(21.3.2017 - 3 AZR 7 1 8/ 1 5)

BAG¡ Rückzahlungsanspruch eines Trägerunternehmens gegen
eine Gruppenunterstützungskasse (21.3.2017 - 3 AZR 61 9 / 1 5)

BAG: Fehlende Bestandskraft und Tatbestandswirkung des Renten-
bescheids (15.2.2017 -7 AZR82/15)
ArbG München: Umfang der Vorlagepflicht im Rahmen von 5 99

BetrVG (16.3.2017 - 12BV 394/16)

Auszeichnung
BMAS: Unternehmen und Verwaltungen für besonders gute Ar-
beitsbedingungen ausgezeichnet

Aufsatz
Thomas Niklas, RA/FAArbR, und Lukas Thurn

Arbeitswelt 4.0 - Big Data im Betrieb
Die Digitalisierung der Arbeitswelt nimmt mehr und mehr Fahrt
auf. Dabei spielen auch Big Data-Analysen in den Betrieben eine
immer größere Rolle. Das Thema Datenschutz ist dabei oftmals

stellt, Data-

lnhalt I

1587

'1589
1579

1 586

aber nur ein Randthema, obwohl sich {e Frage
Analysen' in Deutschland überhaupt lulässig
widmet sich dieser Beitrag.

Entscheldung
BAG: lnsolvenzkündigung vor D
(23.2.2017 - 6 AZR 665/1 5 - dazu
Jürgen Markowski, RA/FAArbR)

ffi,1"

BetrVG - aktuell & kompakt

Löwisch/Kaiser
BetrVG - Betriebsverfassungsgesetz
Band 1: SS 1-73b und Wahlordnung
7. Auflage 2017, Kommentar in zwei Bänden, Band 1,

ó4ó Seiten., Geb. ISBN: 978-3-8005-328ó-5

€,98,-

R¡IM--
Fáchmedþn necht und W ft<h¿ft

l{euercheinung Buch
Ernst & Young, EröSt 2016
Neuregelungen und Praxishinwei¡e

2017,642 se¡ten, Kt, € 139,-

ISBN: 978-3-8005 -209+7 / I nfos unter: www.shop.ruude

Neuerscheinung Buch
HagedomÆewoon, Niederlãndlsches Wirtselrafuiecht
Praxisorientierte, gut verständliche Darstellung

Mai 2017, 477 Seiten, Kt., € 179,-

ISBN: 978-3-8005-1663-6 I lnfos unter: www.shop.ruw.de

Die Erste Seite
Dr.Thomas Brunn

ArbeÍtnehmer und Arbeitgeber wollen
fl exiblere Arbeitszeiten

lmprcssum/l/orschau
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J€tzt bestellenl

dlv',rrnt.o,rr,o 0B58 I 9ó05- 14 I infoírqsuerJost- service.de I www.ruw.de
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lnhalt STEUERRECI{T

AUFSATZ

Körperschaftsteuer

ss 8c KSIG nach der Entscheidung des BVerfG
StB Prof Dr. Jens Blumenberg, Frankfurt/M. /
Prof, Dr. Georg Crezelius, München
D81241238 (Kurzfassung vgl. S. M12)

Sonstige Steuerarten

Kernbrennstoff steuergesetz nichtig
VRLFG Thomøs Müllet Köln
D81241253

MAGAZIN

6astkommentar
Prof Dr. Johønna Hey

Aktuelle Rechtsprechung

Anhångige Verfahren

Kurzbeiträge

lmpressum

Meldungen

Handelsblatt Nachrichten

lnterview
Fritz Esterer

Standpunkte
RADr, Marco Arteaga
Dr Volker MatthieJ3en

M4

M6

M8

M10

M16

M17

M23

M24

M26

s.140s

Einkommensteuer

Nicht einkommensteuerpflichtige Leistungen einer
Familienstiftung an ihre Destinatäre wegen Einlagen-
rückgewähr (Teil 1)
RA/SrB/WP prof, Dr. Manfred Orth, Ro clcenberg/Frankfurt/M.
D8124O147 (Kurzfassung vgl. S. M13) S. 14'10

KOMPAKT

Gewin nerm ittlu ng

Pauschale ESt auf Geschenke unterliegt Abzugsverbot
StB DennisJanz, LL.M., Dortmund
D812412s4 5.1416

s.1417

Handelsblatt Gastkommentar M31

Auf ein Wort M32

BETRIEBSWIRTSCHAFT

AUFSATZ

lnternationales Steuerrecht

Steuerlicher Digitalisierungsindex 2017: Die steuer-
liche Standortattraktivität für digitale Geschäfts-
modelle im internationalen Vergleich
Prof. Dr. Christoph Spengel / Prof Dr. Køtharina Nicolay /
Ann-CatherinWerner / Mqrcel Olbert, alle Mønnheim /
StB Dn Frank Schmidt, Frønkfurt/M.
D8124O214 (Kurzfassung vgl. S. M10) S. 1397

KOMPAKT

Ha ndelsbilanzrecht/Rech nu ngs legung

IDW Praxishinweis L/20L7: Hinweise zu den (Konzern-)
Zahlungsberichten nach B¡IRUG
WP/SLB Prof Dr Christian Zwirner / Michael Vodermeier M.Sc.,

beideMünchen
D81232572 s.1404

VERWATTUNGSANWE¡SUNGEN

Umsatzsteuer

Überlassung von Kaffeeautomaten im Zusammen-
hang mit der Lieferung von Kaffeebohnen und -pulver
OFD Nie ders achs en, Verfügung vom 31. 0 5. 2 017

D81241219 5.1418

Abgabenordnung

Schätzung von Besteuerungsgrundlagen nach
ss 16240 wegen Nichtabgabe der Steuererklärung
FinMin. NRI,U Erlass vom 08.05.2017

D81241217 S. i41B

ENTSCHEIDUNGEN

B i I a nzsteu e rrec ht

Keine Rückstellung für Zusatzbeiträge zur Hand-
werkskammer
BFH, Urteil vom 05.04.2017 - X R 30/15
D81242104 5.1422

Gewinnermittlu ng

Echte und unechte Realteilung - Aufgabe des Gewerbe-
betriebs bei Auflösung einer Mitunternehmerschaft
BFH, Urteilvom 16.03.2017 - IV R 31fi4
D81242101 5.1424

DER BETRIEB,/ Nr.2s // 23.06.2017IlM2



G ewin n e rm itt lu ng

Ausscheiden aqs M¡tunternehmerschaft gegen Sach-
wertabfindung mit Einzelwirtschaftsgütern folgt
Realteilungsgrundsätzen
BFH, Urteilvom 30.03.2017 - IV R 11fi5
D81242103 s.1427

Einkom mensteu.er

Beitrittsaufforderung an BMF: Entschädigung für über-
spannung eines Grundstücks mit einer Stromleitung
BFH, Beschluss voftz 11.04.2017 - IX R 31fi6
D81240146 5.1430

Verfahrensrecht

Rechtsformwechsel des im Vollstreckungsbescheid
genannten Vollstreckungsgläu bigers
BGH, Beschluss vom 17.05.2017 - VII ZB 64fi6
DB12421BO s.1447

Sonstiges Recht

Haftung des Frachtführers wegen Fehlleitung des
Transportguts
BGH, Urteílvom 01.12.2016 - I ZR

D81231929 s.1448

ARBEITSRECHT

AUFSATZ

Arbeitnehmerüberlassung

Tarifliche und betriebl iche der
Überlassungsdauer in der Leiharbeit
RAProf Dn Dr. h.c. ManfredLöwisch, Freíburg/Lahr
DB124OO99 (Kurzfassung vgl. S. M]5)

Umsatzsteuer

Steuerschuld aufgrund Rechnungserteilung
BFH, Urteilvom 16.03.2017 - VR27fi6
D81242102 s.1431

WIRTSCHAFTSRECHT

AUFSATZ

Aktienrecht

Zur (Un-)Maßgeblichkeit der Ausgleichszahlungen
gem. ss304 AktG fíir die Barabfindung beim
Squeeze-out
RA Dr Dirk Wasmann, Stuttgart/Düsseldorf
D8124O922 (Kurzfassung vgl. S. M14) S.1433

KOMPAKT

GmbH-Recht

Auszahlung i.S.d. sq 30 Abs. 1 GmbHG im Falle der
Besicherung des Anspruchs eines Dritten gegen
einen Gesellschafter durch die Gesellschaft
M Dr. Peter Etzbach/Johannes Janning, beíde Köln
D81241444 s.1438

ENTSCHEIDUNGEN

lnsolvenzrecht

Schenkungsanfechtung: Keine Unentgeltlichkeit der
Leistung auf nicht bestehende Schuld bei irrtümli-
cher Annahme einer Leistungspflicht
BGH, Urteilvom 20.04.2017 - IX ZR 252fi6
D81242173 s.1439

GmbH-Recht

Bestellung eines besonderen Vertreters zur Geltend'
machung von Schadensersatzansprüchen gegen einen
Gesellschafter durch die Gesellschafterversammlung
OLG München, Endurteilvom 23.02.2017 - 23 U 4888fi5
D81242184 s 1443

KOMP'AKT

Sozialversicherung,/U rlaubsrecht

Sozialversicherungsrechtliche Änderungen bei
Eintritt von Arbeitslosigkeit und Urlaubsabgeltung
NorbertMinn, Hamburg
DB123B98B s.14s3

s.1449

Betriebliche Altersversorgung

AGB-Widrigkeit der Beschränkung einer
Witwenrente auf die ,,jetzige" Ehefrau
RA Alexander Heiden Kö ln
D81238939

Betriebsverfassungsrecht

Der Betriebsrat kann (ungeschwärzte) Vorlage
individueller Zielvereinbarungen verlangen
RA/FAArbR Bernd Weller Franlcfurt/M.
D81236230

s.1455

s.1456

Kündigungsrecht

Keine Aussetzung des Kündigungsschutzverfahrens
bei verwaltungsgerichtlicher Überprüfung der
Zustimmung des lntegrationsamts zur Kündigung
RAin Dr Anna Lena Stamer Düsseldorf
D81237316 5.1457

ENTSCHEIDUNGEN

Verfahrensrecht,/Betriebsverf assu ngsrecht

Mitbestimmung des Betriebsrats bei Einrichtung und
Betrieb des Facebook-Auftritts des Arbeitgebers
BAG, Beschluss voln 13.12.2016 - I ABR 7fi5
D81238043 S.14s8

ilÀrs
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lnhalt Einkommensteuer

Nicht einkornmensteuerpflichtige Leistungen einer
Familienstiftung an ihre Destinatäre wegen Einlagen-
rückgewähr (Teil 2)
RA/SrB/WP Prof, Dr. Mønfred Orth, Ro ckenb erg/Frankfurt/M.
D81240148 5.1472

KOMPAKT

MAGAZIil

Gastkommentar
Prof Dr. Seba.stian Omlor

Aktuelle Rechtsprechung

Anhängige Verfahren

Kurzbeiträge

lmpressum

Meldungen

lnterview
Christoph Röper

Standpunkte
WP/SIB Prof Dr. [IlrichPrinz

Handelsblatt Gastkommentar

Auf ein Wort

BETRIEBSWIRTSCHAFT

AUFSATZ

Unternehmensbewertu ng

Das vereinfachte Ertragswertverfahren: Anwen-
dungsprobleme bei ausländischen Gesellschaften
und Unternehmen mit langen Geschäftszyklen
WP/SLB Dr. Irg Müller / Lukas Woltery, CFA, beide Aachen
D81230827 5.1461

KURZNACHRICHTEN INTERNATIONALE
RECHNUNGSTEGUNG
D81242194 s.1467

STEUERRECHT

AUFSATZ

Umsatzsteuer

USt-Voranmeldungen 2017:,,Neue,, Offenlegungs-
pflichten im automatisierten Besteuerungsverfahren?
RA/FAStraJR/FASrR Dr. Hilmar Erb, München
D81240132 5.1469

lnternationales Steuerrecht

Wogegen richtet sich die Lizenzschranke?
RA/SrB Prof Dr. Jürgen Lüdicke, Hamburg
D81240023

' I nvestmentsteuergesetz

Anwendungsfragen zum lnvStG ab 01.01.2018
BM F, S chreib en vom 14. 0 6. 2017

D81242423

Umsatzsteuer

Ermäßigter Steuersatz bei Auftragsforschung
BFH, Urteil vom 10.05.2017 - V R 43fi4, V R 7fi5
D81242472

ENTSCHEIDUNGEN

Einkommensteuer

Vermietung und Verpachtung - Werbungskosten
nach gescheitertem Anschaffungsgeschäft
BFH, Urteílvom 09.05.2017 - IX R 24fi6
D81242471 S.14BB

M4

M6

M8

M10

M1ó

M!.7

M26

M28

M31

M32

s.1482

lnternationales Steuerrecht

Vereinbarkeit der sog. Lizenzschranke mit dem
Grundsatz der Besteuerung nach der Leistungsfähig-
keit und mit den unionsrechtlichen Grundfreiheiten
R|BFH Prof Jürgen Brandt, München
D81241198 5.1483

VERWATTUNGSANWEISUNGEN

Körperschaftsteu er

Beteiligung einer juristischen Person des öffent-
lichen Rechts an einer PersGes,
BME Schreiben vom 21.06.2017

D81242330 5.1484

s. i48s

s.1490

Umsatzsteuer

Zur Steuerbarkeit der in einem Freihafen bewirkten,
wie im lnland zu behandelnden Umsätze innerhalb
eines Organkreises
BFH, Urteilvom22.02.2017 - XI R 13fi5
D81239123 s.1492

U msatzsteuer/Abgabenord n u ng

Kein Aufrechnungsverbot nach Beendigung des
lnsolvenzverfahrens
BFH, Urteilvom 13.12.2016 - VII R 1fi5
D81236733 5.1495

ER BETRIEB // Nr,26 // 30.O6.2017IlM2



WIRTSCHAFTSRECHT ARBEITSRECHT

AUFSATZ

lnsolvenzrecht

Gestaltungsmöglichkeiten bezüglich des Gerichts-
stands bei der nat¡onalen Konzerninsolvenz
RA Frank Grell, LLM/RA Dr Daniel Splittgerbea EMBA,
beide Hømburg
D81242000 s.1497

AUFSATZ

Betriebsverfassungsrecht

Die (rechtzeitige) Unterrichtung des Wirtschaftsaus-
schusses beim Unternehmensverkauf
MDr. MichaelBrems / Sophía Croonenbrock, beide Köln
D81237215 (Kurzfassungvgl. S. M 15) S.1513

KOMPAKT

GmbH-Recht

Zur Reichweite des gesellschaftsvertraglichen
Wettbewerbsverbots eines Gesellschaf ter-
Geschäftsführers einer GmbH
RAin KatharinaErb / RADr Günter Seulen, beíde Köln
D81241516 Betriebsverfassungsrecht

Betriebsratsmitbestimmung bei Mitarbeiterbefragungen
RAin/FAinArbR Martina Hidølgo, Müruchen

D81235645 s.1518

KOMPAKT

Betriebliche Altersversorgung

Betriebsrentenstärku
Änderungen
RA/FAATbRJörnKuhn,
D81241153

s.'r502

Heidet: Köln
s.1517

s.1s19

ENTSCHEIDUNGEN

Kapitalanlage

Publikumspersonengesellschaft: Zur Prospekthaf-
tung eines Treuhandkommanditisten im weiteren
Sinne
BGH, Urteil vom 09.05,2017 - II ZR 344fi5
D81242439 s.1503

Urlaubsrecht

Urlaubsabgeltung nach Tod des Arbeitnehmers im
laufenden Arbeitsverhältnis
RA Christopher Krois, Hamb urg/Düs s eldorf
D81237017

lnsolvenzrecht

lnsolvenz in Eigenverwaltung: Zur Wirksamkeit der
Bestellung des Abschlussprüfers für Geschäftsjahre
vor der lnsolvenzeröffnung
OLG Karlsruhe, Beschluss vom 04.05.2017 - UW 21fi7 (Wx)
D81242478 s.1506

I nsolvenzrecht/Verfahrensrecht

Zur Kostentragung im Falle eines unzulässigen
Insolvenzantrags eines GbR-Gesellschafters über
das Vermögen der GbR
BGH, Beschluss vom 18.05.2017 - IX ZB 79/16
D81242347 s.1508

Arbeitsvertragsrecht

Risikoverteilung im Arbeitsverhältnis bei unrichtiger
lnformation des Arbeitgebers
RADr Philþp Wintet; LL.B., Berlin
D81237903 5.1s21

Datenschutz,/Kündigungsrecht

Außerordentliche Kündigung für Datenerhebungs-
verwe¡gerer
M/FAArhR Dr. André Zímmermann, LL.M. / Vanessa Sousø HöhL

Düsseldorf/München
D81236231 5.1522

ENTSCHEIDUNGEN
I nsolvenzrecht/Verfah rensrecht

Zur Bestimmtheit eines Pfändungsbeschlusses
bezüglich der zu pfändenden Forderung
BGH, Urteilvom 27.04.2017 - IX ZR 192fi5
D81242438

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Sonderzahlungen: Widerrufsvorbehalt in
Allgemeinen Geschäftsbedingungen
BAG, Urteil vom 24.01.2017 - I AZR 774fi4
D81240120

s.1509

Zwangsvol lstreckung

Gesamtschuldnerausgleich zwischen zwei Grund-
stückseigentümern im Falle der Verwertung einer
Gesamtreallast
BGH, Urteilvom 18.05.2017 - IX ZR 51/15
D81242442 5.1511

s. 1523

€
f.

/RA
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KfSMPAKT

IDW zum Anwendungsbereich des IESBA Code of Ethics . . . . .

IDW zur Überarbeitung der Struktur des IESBA Code ofEthics
Liste der Abschlussprüfer und Prüfungsgesellschaften
Geplantelind.erungvonlEs 7 . . .. .

US-Bestätigungsvermerk soll informativer werden
ANAI.YSE

Prüfung von Systemen im Rahmen von IDW EPS 350 n.F.
Susanne KoIb tmd Míchael PIömpeI

INTERVIEW

Wie werden KeyAudit Matters in der Praxis aufgenommen?
BjörnSchneíder ...

>> 737

¡> 737

) 738

1 738

r 738

) 739

)r 746

RECHNU¡IG$LEEU]II'G@
KEMPAKT

IDW RS HFA 50: Modulentvyurf IAS L9 -l|if.z .

Unsicherheiten bei der Behandlung von Ertragsteuern nach IFRS . .

AT'¡ALYSE

Versicherungsförmige Plangestaltungen im Niedrigzinsumfeld - Zum ersten
Modul IAS 19 - ML zu IDW RS HFA 50: IFRS-Modulverlautbarung
Dr. Hanne BöckemundAndreasJohannleweling . . .

Die Quartalsberichterstattung in Deutschland, Frankreich und Großbritannien -
Eine empirische Untersuchung nach der Änderung der EU-Transparenzrichtlinie
Prof. Dr. Regine Buchheirry Prof. Dr. Christopher Hossfeldund
Pr of. Dr. Martín Schmidt
Ausgleichs- und Abfindungszahlungen im Zusammenhang mit einem
Gewinnabftihrungsvertrag - Erfassung im IFRS-Einzelabschluss

Dr. Frank Richter und Univ.-Prof. Dr. Silviø Rogler , . . .

¡ 749

>> 749

r 765
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FHSAI*BIAL SERìf}CÊSI
KOMPAKT

Muster-Prospekt: Vereinfachungen fiir KMU
Geplante Änderung bei Großkrediten .

Risikomanagement bei Geldwäsche , .

EU-Kommission zieht Halbzeitbilanz bei Kapitalmarktunion
Neue Anforderungen an die Aufsicht zentraler Gegenparteien . . . . . . . .

Rezension

ANALYSE

Regulierung des Finanzsektors - Entwicklungen im ersten Quartal ZOU
Dr. Max Weber, Dr, Thomas Grauer und Sabíne Schmíd.
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MA¡{{.8EM$ T'IT & EG.RATI'ilGo
K8¡4PAKT

Hilfe für Mittelständler bei der Digitalisierung . . "

Deutscher Nachhaltigkeitskodex und CSR-Richtlinie-Umsetzungsgesetz . . . "

Praxisleitfaden zur systematischen Besetzung von Aufsichtsräten
Veranstaltungshinweise

Âi,;ALvsE

Steuerliche Einflüsse auf Sanierungsentscheidungen im Insolvenzverfahren
Univ.-Prof. Dr. habíL Carl-Chrístian Freidank, Marí.o Henry Meuthen und

Simon Eicl<rnann

n 784

,) 784

¡i 785

l 785

>r 786

STEllfRf'l & R€CllTo
KSMPAKT

Keine steuerneutrale Übertragung der einzigen wesentlichen Betriebsgrundlage

bei Fortftihrung der bisherigen gewerblichen Tätigkeit durch Ûbergeber . . , . " . .

EuGH-Vorlage: Steuerbegünstigung als unzulässige Beihüfe

EU-Verordnung zu Konfliktmineralienveröffentlicht . . . . .

ANALYSE

Abftihrung des ,,richtigen Gewinns" einer Organgesellschaft nach Änderung von

S 253 HGB - Anmerkungen zum BMF-Schreiben vom 23.1,2.2016

Ilse Kröner
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Haben Sie Interesse an einer Autorenschaft bzw. Veröffentlichung im IDW Verlag?

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf
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